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Eine ganze Schule in Bewegung! 
Nach dem Motto „Dabei sein ist alles“ fand am 29. September der Lauftag an unserer Ge-
meinschaftsschuhe statt. Gelaufen wurde die altbekannte, knapp zwei Kilometer lange 
Marschrunde. Eröffnet wurde der Lauftag allerdings mit einer Aufwärmrunde im Bredstedter 
Stadion. Das Wetter spielte wunderbar mit, es war nicht zu warm und nicht zu kalt, so dass 
bald alle ein Tempo gefunden hatten, dass sie eine Weile durchlaufen konnten. Die einen 
ließen es etwas ruhiger angehen, während die anderen von Beginn an Gas gaben.   
Etwa drei Viertel der Teilnehmer sind mindestens 60 Minuten gelaufen, davon sind 395 
Schüler zwei Stunden gelaufen. Mitschüler und Lehrer (von denen auch einige mitgelaufen 
sind) standen am Rand und haben die lauffreudigen Schüler mit Snacks und Getränken un-
terstützt. Die Preise wurden wie jedes Jahr vom Schulkiosk übernommen.  
Ein toller Tag für unsere Schule! 

Lauftag bei bestem Wetter 
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Neue Lehrkräfte: Herzlich willkommen an unserer Schule! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Jutta Krüger ist 57 Jahre alt und 
kommt aus Husum. In ihrer Frei-
zeit fährt sie gerne Fahrrad, spielt 
Doppelkopf oder verreist. Sie un-
terrichtet im Boxenstopp in dem 
Förderzentrum an unserer Schule. 

 

Achim Kirsch ist 44 Jahre alt und 
kommt aus Windeby. Er geht ger-
ne wandern, laufen oder schaut 
Serien auf Netflix oder Amazon 
Prime. Er unterrichtet Medien, 
Kunst und Fotographie an unserer 
Schule. 

 

Anne von Garrel ist 35 Jahre alt, 
wohnt in Husum und unterrichtet 
Englisch und Deutsch. Außerhalb 
der Schulzeit treibt sie gerne Sport, 
wie zum Beispiel Joggen gehen, 
reist oder trifft sich mit Freunden. 

 

Frau Sakarian neue Leiterin der Bücherei 
 

Als Frau Sakarian die Bücherei von Herr Sörensen übernahm, 

musste sie sich erstmal einarbeiten. Frau Sakarian hat aber 

mittlerweile viel Spaß dabei und das System hat sie schnell 

begriffen, aber sie würde es lieber digital haben. Die Bücherei 

würde sie gerne umgestalten und eine Kooperation mit der 

anderen Bücherei im Neubau machen, damit alle Schüler auch 

im Altbau Bücher holen können. Einzig der Umgang mit den 

Büchern gibt Frau Sakarian zu denken: „Viele Bücher wurden in 

einem schlechten Zustand abgegeben. Bitte denkt alle daran, 

dass die Bücher eingeschlagen werden müssen!“ 

 

Aminta Ka ist 26 Jahre alt und 
wohnt in Grundhof. Ihre Fächer 
sind Textillehre, Weltkunde und 
Geographie, ihre Hobbies Kochen, 
Sport und Nähen. 

 
Neue Schülersprecher an der GMS 
 

Katja Merazguia, Lena Mikosch, Verena Böge, Peer Deutsch, Iven 
Hagge und Bennet Hansen (von links) sind die neuen Schülerspre-
cher. Viel Spaß und viel Erfolg bei dieser wichtigen Aufgabe! 
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QUESTIONS ANS ANSWERS MIT FRAU BRANDT 

Katze oder Hund? 
Ich habe zwei Katzen, aber eigentlich mag ich Hunde lieber. Das darf nur mein Mann nicht wissen. 

Kochen oder bestellen? 
Ich muss zwar kochen, bestelle eigentlich aber lieber. 

Welches Fach unterrichten Sie am liebsten? 
Kunst und Theater. 

Welche Klassenstufe unterrichten Sie am liebsten? 
Klassenstufe 9 und 10. 

Welche ist Ihre Lieblingssportart? 
Bogenschießen. 

Welchen Musikgeschmack haben Sie? 
Am liebsten höre ich Punk, Hard Rock und Metal. 

Welche ist Ihre Lieblingsfarbe? 
Schwarz und Lila.  

Großstadt oder Dorf? 
Als Single wäre meine Antwort Großstadt, mit der Familie aber Dorf. 

Ihr größtes Urlaubsziel? 
Island. 

FC Bayern oder Borussia Dortmund? 
St. Pauli. 

Was essen Sie am liebsten? 
Pizza mit Bananen, Champignons und Knoblauchsoße.  

Haben Sie einen Lieblingsschauspieler?  
Johnny Depp in Filmen von Tim Burton.  

 

Sei dabei: 

JOBNight am Freitag, den 10. November 

von 18-21 Uhr 

 

 Über 50 Betriebe, die dich ausbilden können 

 Kompetente Ansprechpartner 

 Offen für alle!! 
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Wechsel in der Schulleitung 

 
Mit Beginn des neuen Schuljahres gab es einige 
Wechsel in der Schulleitung. Da Frau Alsen ein 
Kind erwartet und somit aktuell nicht in der Schule 
ist, ist Herr Nissen für diesen Zeitraum unser Chef. 
Er ist aber auch weiterhin für den Vertretungsplan 
und für Personalfragen verantwortlich. Herr Nis-
sen wird uns allerdings nach diesem Schuljahr 
verlassen. 
Herr Albertsen ist im Schulleitungsteam nach wie 
vor Koordinator für die Offene Ganztagsschule 
und zudem für die 9. und 10. Klasse zuständig. 
Neu im Schulleitungsteam ist Herr Saager. Er ist der Nachfolger von Herrn Sörensen, der ja  Koordina-
tor für die Unterstufe war. Als Unterstufenkoordinator kümmert sich Herr Saager vor allem um die 
Klassenstufen 5 und 6. Herr Saager ist auch der Ansprechpartner für die iPads. Ebenfalls neu in der 
Schulleitung ist Frau Jannsen. Sie hat kommissarisch (also erst einmal) die Aufgaben von Frau Kohn 
übernommen, die uns ebenfalls verlassen hat, um Schulleiterin in Hohn zu werden. Zu diesen Aufga-
ben gehören die Projekte in Klasse 9, die Wahlpflichtkurse und die 7. und 8. Klasse 
Natürlich wünschen wir an dieser Stelle Frau Alsen alles Gute und den neuen Mitgliedern der Schul-
leitung eine glückliche Hand! 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Die neunten Klassen waren auf Klassenfahrt. Die 9a und die 9e fuhren mit Frau Franz, Herrn Struwe, 
Frau Sterner und Herrn Reimer nach Berlin, die 9f segelte mit Frau Brandt und Herrn Witt auf der 
Ostsee. Die 9b war mit Herrn Bernhard und Frau Ka in München, während die 9d mit Herrn Petersen 
und Frau Jacobsen nach Bad Tölz reiste.  
Die „Berliner“ besuchten eine Gedenkstätte und spielten Bowling. Am zweiten Tag machten sie eine 
Stadtführung durch Berlin und hatten danach ein bisschen Zeit für sich. Danach gab es eine Führung 
durch den Bundestag. Am dritten Tag besuchten sie erneut eine Gedenkstätte in Sachsenhausen, ehe 
es in ein Naturkundemuseum ging und die Klassen sich Berlin bei Nacht anschauten. Es wurde auch 
ein Atomschutzbunker besichtigt, der für die Klassen sehr spannend und interessant war. 
 
Natürlich waren dies nicht die einzigen Klassen, die eine Klassenfahrt gemacht haben. Die 9f segelte 
auf der „Pippilotta“ auf der Ostsee und hatte dabei gutes Wetter. Dabei ging es zum Beispiel nach 
Lyo, wo ein Lagefeuer gemacht wurde, und nach Äro. Auf der Ostsee gab es auch Wettrennen mit 
anderen Segelschiffen. 
Die 9b hatte bei gutem Wetter in München ein volles Programm. Es gab eine Stadtführung, zudem 
ging es in das Deutsche Museum, auf den Olympiaturm, in die Erdinger Therme, in die Gedenkstätte 
Dachau und zum Rafting. Die 9d schließlich war  in Bad Tölz und hat sich ebenfalls in München umge-
sehen und dort eine Shopping-Tour unternommen. Auch wurde auf den Blomberg gewandert und 
auf der Sommerbahn gerodelt, geraftet und gebadet. 
Die 9c schließlich wird im Frühjahr zum Skifahren in die Alpen fahren. 
 

Berlin, Ostsee, München, Bad Tölz:  
Klassenfahrten der 9. Klassen 
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Landesschulwaldpreis für die Gemeinschaftsschule Bredstedt 

 
 
Unser Schul-Reporter-Team hat bezüglich einer Ehrung ein Interview mit Herrn Westphal geführt. 
 
Herr Westphal, welchen Preis hat die Schule wann, wofür und von wem erhalten? 
 

Wir wurden am 22. September mit dem Landesschulwaldpreis 2017 für unseren Einsatz im Schulwald 
und im Biotop ausgezeichnet. Die Ehrung nahm Dr. Christel Happach-Kasan, Bundesvorsitzende der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, vor. Die Laudatio hielt unsere Staatssekretärin Frau Erdmann. 
 
Welche Kurse und welche Schüler von Ihnen haben welche Aufgaben übernommen, damit es über-
haupt zu einer solchen Festlichkeit kommen konnte? 
 

Beteiligt waren viele Wahlpflichtkurseder Klassenstufen 7 bis 10 und das Jugendwaldheim Süderlü-
gum. Zudem hat meine Klasse, die 7f, sehr gute Arbeit geleistet. 
 
Gab es weitere Teilnehmer, Helfer oder andere Leute, sowohl bei Ihrer Arbeit als auch bei Ihrer Aus-
zeichnung, die Sie nennen wollen? 
 

Ich möchte vor allem noch einmal Herrn Petersen, Herrn Vogel und Frau Bendixen erwähnen und die 
beiden Köchinnen, die jedoch lieber anonym bleiben wollen. 
 
Welche Vorhaben wollen Sie u. a. mit dem Biotop noch vornehmen? 
 

Zwischen unserer Schule und dem Jugendwaldheim Süderlügum ist eine Kooperation entstanden. 
Unsere Schüler werden ihren 14-tägigen Austausch nach Südtondern weiterhin fortführen und bei 
voller Verpflegung und Unterkunft ein Betriebspraktikum als Forstwirte machen. 
 
Letzten Frage: Wenn Sie nun auf Ihre Erlebnisse zurückblicken, welche Gefühle empfinden Sie, sowohl 
bezogen auf Ihre Arbeit als auch auf die Ehrung? 
 

Das pädagogische Konzept des ganzheitlichen Lernens - das übrigens aus der Grund- und Hauptschu-
le stammt - ist heute wichtiger denn je. Schüler sollten sich neben den Stunden am Unterrichtstisch 
auch praktisch entwickeln können und erfahren, was es bedeutet, mit dem Herzen dabei zu sein. Und 
der Landesschulwaldpreis  wurde für diese Arbeit verliehen. 
 
Vielen Dank für das Gespräch!  
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Einschulung der 5. Klassen 
 

Auch dieses Jahr wurden die Fünftklässler an unserer Schule wieder sehr liebevoll von ihren Klas-
senlehrern, der Schulleitung, ein paar älteren Schülern, die eine Rede hielten, und dem Circo Ninio, 
der auch etwas zum Empfang der neuen Schüler aufführte, empfangen. Insgesamt sind es fünf Klas-
sen. Frau Petersen ist die Klassenlehrerin der 5a, Herr Wehren der Klassenlehrer der 5b, Frau Haut 
unterrichtet die 5c, Herr Struwe die 5d und Herr Lagerpusch die 5e. Jeder Klassenlehrer hat einen 
kurzen Film über sich gedreht. 
Herr Nissen eröffnete die Einschulung. Anschließend hielt Herr Saager, der neue Koordinator der 5. 
und 6. Klassen, die Einschulungsrede. Es wurde die gute Zusammenarbeit an unserer Schule er-
wähnt und auch die Arbeit mit den iPads. Danach sang der Chor noch für die neuen Schüler. 
„Dieses Jahr gab es leider keinen Einschulungsgottesdienst, jedoch soll dies nächstes Jahr wieder 
eingeführt werden“, berichtet Herr Saager. 
Gino de Paoli und Nana Sönnichsen aus der 10d hielten eine Rede über ihre Schulzeit hier an der 
Gemeinschaftsschule Bredstedt. Sie erzählten auch, was alles an Ausflügen und Klassenfahrten auf 
die neuen Fünftklässler zukommt und was der Schulalltag sonst noch so bereithält. 
„Es war eine sehr fröhliche Veranstaltung, die den Kindern und Eltern Spaß gemacht hat und auch 
nicht zu langweilig war. Die Fünftklässler waren total aufgeregt“, so Herr Saager.  
Die Paten der fünften Klassen sollen auch bald eingesetzt werden. Diese werden durch die Streit-
schlichter und Frau Mahrt ausgebildet. Nachdem die Klassenlehrer die jeweiligen Schüler aufriefen, 
gab es im Musikraum ein zweistündiges Elterncafé, in dem sich die Eltern unterhalten und austau-
schen konnten.  
 

 
 
 
 
 
  
Ralf Albertsen und Ingeburg Petersen:  
Zufrieden mit der OGS 
 

200 Anmeldungen für die Offene Ganztagsschule 
 
 

Die Offene Ganztagsschule ist in diesem Jahr sehr gut angelaufen. Herr Albertsen und Frau Peter-
sen, die für die Organisation verantwortlich sind, haben uns einige Informationen gegeben. Herr 
Albertsen freut sich über „sehr gute Zahlen und ein fantastisches Angebot“, während Frau Peter-
sen konkret die Zahl nennen kann: „Wir haben 200 Anmeldungen.“  Besonders beliebt seien Kurse 
wie „Videoclips“ mit 43 Anmeldungen, „Fußball“ mit mehr als 40 Anmeldungen oder auch „Was-
serspiele“, „Nähen“ und „Bogenschießen“, während die Anmeldezahlen für die betreuten Haus-
aufgabenkurse eher leicht rückläufig seien.  
„Die Zusammenarbeit mit den Kursleitern klappt sehr gut“, berichtet Herr Albertsen, „wir haben 
wieder neue Kursleiter, die sehr engagiert zu Werke gehen. Der regelmäßige Austausch erleichtert 
die Abläufe natürlich auch.“ Frau Petersen ergänzt: „Einige Kurse werden von Lehrkräften unserer 
Schule geleitet, während andere von Personen geleitet werden, die nicht an der Schule tätig sind.“  
Frau Petersen hält es für wichtig, dass alle an einem Strang ziehen. „Der Kurs für die Erstellung von 
Videoclips wird sehr professionell und mit großem Aufwand geführt, man ist allerdings darauf 
angewiesen, dass der Musikraum vorher gereinigt und geordnet wird. Unser Reinigungsteam weiß 
das und bereitet den Raum jedes Mal hervorragend vor“, so Frau Petersen. 
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Herzlich willkommen!  
Unsere neuen fünften Klassen:   
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November 2016 
17.11 – Infoabend Berufliches 
Gym. Niebüll 

22.11  - Infoabend Berufli-

Termine  
der GMS Bredstedt für das erste Halbjahr 
 
Oktober 2017: 
16.-27.: Herbstferien 
Mo., 30.: SE-Tag, frei für die Schüler 
Di., 31.: Unterrichtsfrei (Reformationstag) 
 
November 2017: 
Fr., 10.: JOBNight 2017, 18-21 Uhr 
6.-17.: Praktikum 9d, 9e, 9f 
Di., 7.: Infoabend Berufl. Gymnasium Husum 
Di., 14.: Infoabend Berufl. Gymnasium Niebüll 
Mo., 20.: Info Projektarbeit 
Di., 21.: Infoabend Prüfung Kl. 9 + 10 19:30 Uhr 
 
Dezember 2017: 
bis 1.: Anmeldung zur Projektarbeit 9 
Fr., 1.: Weihnachtsbasar 
4.-8.: 1. Treffen mit Projektgruppen  
Mo., 11.: LV > päd. Konf. 8 – 9 mit Elternvertretern 
12.-14.: Elternsprechtage 9. Klassen 
Mi., 20.: Unterrichtschluss 11.00 Uhr 
21.-.6.1.: Weihnachtsferien 
 
Januar 2018: 
bis 6.: Weihnachtsferien 
8.-12.: 2. Treffen mit Projektgruppen 
Di., 16.: Zeugniskonferenz Kl. 5 bis 7, Noteneingabe bis So., 14.1. 
Do., 18.: Zeugniskonferenz Kl. 8 bis 10, Noteneingabe bis Di., 16.1. 
24.-30.: Skifahrt  
Fr., 26.: Zeugnisausgabe 4. Stunde Unterrichtsschluss 11.00 Uhr 
Fr., 26.: Dienstversammlung 11.00 Uhr 
Mo., 29.: Bewegl. Ferientag 

Schulhomepage: 

http://www.gemeinschaftsschule-bredstedt.de 

Hier ist auch täglich der vorläufige Vertretungsplan zu finden. 

Ideen, Beiträge usw. bitte bei Iserv an thorsten.saager@gms-bredstedt.org! 

  

http://www.gemeinschaftsschule-bredstedt.de/

